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Adam Langer, emer . Hauptlehrer in Landeck in Schlesien , Erinnerungen

aus dem Leben eines Dorfschullehrers . Landeck , im Selbstverlag , 1901 .

 Wenn der hochverdiente Gründer und erste Herausgeber der Zeitschrift desVereinsfürVolkskundenochlebte,hätteerzweifellosdiesHausbüchleinandieserStellewarmempfohlenundaufseineeinschlägigenmannigfaltigenMitteilungenaufmerksamgemacht.WarjaKarlWeinholdnichtnurderSchöpfer,sondernbiszuletztderunermüdlichePflegerderVolkskundeseinesengerenHeimatlandes,Schlesien.UndsobetätigteersichauchalldieJahrzehnteseinervielseitigengermanistischenWirksamkeithindurchrastlosalsAufspürerneuerBelege.GewisshätteerauchdieDokumente,dieinderDarstellungdiesesmühsamgeführtenlangenLehrerlebensstecken,vordasForumderVolkskundeleutegezogen.

 Bei des Vaters Rindern auf der für die Wintersaat hart durchgepflügten altensteinigenBrachelernenwirdenzehnjährigenHirtenbubkennen,miteinemanderenHütknabenimlanggezogenenZwiegesprächhalbenSingtons,dasmandurchdieklareLuftdesGlatzerSchneebergsförmlichschallenhört:

1 . Hirt : Inua holiba , — doa doa drüba ,

Holoho longe , — Vetter Franza Jonge !

Holoho lot ! Was host 'n of a Marja [ Morgen ] ghot ?
2 . Hirt : Inua holot , — of a Marja ho ich g'hot

Holaholoppa — Wassersoppa , holaloläppel , — on gekochte Adäppel [ Erdäpfel ] .
Holaholot : Was host du denn of a Marja g'hot ?

 Das schlichte , anspruchslose Dorfleben voll Entbehrungen und einfacher Freuden ,indasdieseHirtengesängeeinenandeutendenBlickeröffnen,durchdringtalldieseeinfachenSchilderungen.AusdenZuständenundGebräucheneinesabgelegenenGlatzerGebirgsdorfeserwächstdaeinanschaulichesBildderverschiedenenverhältnissediesesVolksschlages,derwiewenigesichtrotzvielfältigerargerbehrungendieVerfeinerungenundzweifelhaften'Wohltaten'desmodernenluxusvomLeibegehaltenunddamitallerleiurwüchsigeZügeseinerArtundSittebewahrthat.

München . Ludwig Fränkel .

Äügensche Sagen und Märchen . Gesammelt und herausgegeben vonDr.A.Haas.DritteAuflage.Stettin,J.Burmeister,1903.XVIu.

228 S . 8° mit 8 Tafeln . Gebunden 2 , 50 Mk .

 Dass die vorliegende Sagensammlung innerhalb zwölf Jahren drei Auflagenerlebt(überdiezweitevgl.oben6,454),isteinerfreulichesZeichenfürdenBeifall,dendashübscheBüchleinbeidenBesuchernRügensgefundenhat.HaashatdenUmfangetwasvermindert(223Nummernin21Gruppengegen228der1.Auflage),indemermehrereSagenstrichunddafürneue,ausdemVolksmundegeschöpfteeinsetzte.Interessantist,dassderNameWodefürdenwildenJägersichjetztdochaufRügengefundenhat(S.15).DiebeigegebenenAnmerkungenverzeichnennichtnurdieliterarischeodermündlicheQuelle,sonderngebenweilenauchParallelenan;hierkonntedieGrimmscheMärchensammlungnichtnurzuNo.223,sondernauchzu117,167,178,180,201,221f.zitiertwerden;dieMelodienzudenLiedernvomSahlhundundvonStörtebecker(No.95.205)steheninErk-BöhmesLiederhort.DerAnhangweistaufdenjungenUrsprungderHerthasage(1616beiKlüver)hin.EinewillkommeneNeuerungsindendlichdieAbbildungenvon16Örtlichkeiten.J.B.
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